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kens. M it se inen  D ia -V orträgen  k an n  e r im m er 
w ied e r durch große S achkenn tn is und  doch 
vo lkstüm liche  V ortragsw eise  seine Z u h ö re r b e ­
geis tern .
M ögen unserem  Ju b ila r  auch w e ite rh in  noch

IN M EM ORIAM

Igor Sergeevič Grebenščikov

A m  3. M ärz 1986 m u ß ten  w ir A bschied  n eh m en  
von IG O R  SERG EEV IČ G REBEN ŠČIK O V , der 
als K äfe rsp ez ia lis t bei den  E ntom ologen u n se ­
res L andes und  w eit d a rü b e r  h in au s  hohes A n ­
sehen  und  e inen  g u ten  R uf genoß.
S ein  besonderes In te re sse  ga lt d e r T axonom ie, 
Ö kologie und  B iogeographie  der G a ttu n g  A p h o -  
d ius  in  d e r F am ilie  S carabae idae . S ein  S am m el­
en th u s iasm u s w a r  im  w esen tlichen  au f d ie  co- 
p ro p h ag en  L am ellico rn ia  ausgerich te t. Es e n t­
s tan d en  m eh re re  P u b lik a tio n en , die ö fte r in  den  
g ru n d leg en d en  co leopterologischen W erken  von 
H O R IO N  (Bd. IV, 1958) u n d  B A L T H A SA R  
(Bd. 1 u n d  3, P rag  1963 und  1964) z itie r t w erden . 
S ta tio n en  seines L ebens: geboren  am  3. F e b ru a r  
1912 in  L en in g ra d ; se it 1920 in  Ju g o s law ien ; 
1929 A b itu r  in  S a ra jev o ; 1930 bis 1938 S tu d iu m  
d e r L andw irtsch a ftsw issen sch aften  in  B elg rad  
un d  A bschluß als D ipl.-Ing . ag r.; 1939 bis 1941 
A rb e it au f e inem  staa tlich en  V ersuchsgu t in  
Jug o s law ien ; 1942 bis 1945 M ita rb e ite r  in  der

rech t v iele J a h re  G esu n d h e it und  Schaffens­
k ra f t zum  G lück fü r  seine F am ilie  und  n ich t 
zu le tz t fü r  uns a lle  v e rg ö n n t sein.

H. M ehlhorn

genetischen  A bte ilung  des K a ise r-W ilh e lm -In - 
s t itu ts  in  B erlin -B uch  u n te r  N. W. T IM O FE E FF- 
RESSO V SKY ; 1946 bis 1986 W issenschaftler in  
der genetischen  A b te ilu n g  des In s titu ts  fü r  G e­
n e tik  un d  K u ltu rp flanzen fo rschung  G a te rs- 
leben .
B ere its  w äh ren d  des S tu d iu m s w a r er als f re ie r  
M ita rb e ite r  und  S am m ler am  In s ti tu t  fü r  E n to ­
m ologie un d  A n g ew an d te  Zoologie in  B elg rad  
tä tig . Sein Idol un d  w ich tig ste r L e h re r  d e r S tu ­
d en ten ze it w a r d e r Zoologe V. M A RTINO . Die 
akadem ische  A usb ildung  schloß e r m it e in e r 
A rb e it ü b e r Schlangen un d  ih re  B edeu tung  fü r  
die  L an d w irtsch a ft Ju g o slaw ien s ab.
Sein  H au p ta rb e its fe ld  lag  au f den  G eb ie ten  d e r 
q u a n tita tiv e n  und  ev o lu tiven  G en etik  bei K u l­
tu rp flan zen  (K ürb isgew ächse u n d  M ais). Z u r 
A bschätzung  d e r W ertig k e it e ines T axons h a tte  
e r  som it b este  V orausse tzungen , d ie  m it e in e r 
so liden  K en n tn is  b io s ta tis tisch er M ethoden  und  
g e re ifte r  E rfah ru n g en  g ep aa rt w erd en  konn ten . 
A ls T e iln eh m er d e r 1. M ongolisch-D eutschen 
B iologischen E xped ition  1962 in  d ie  G obi sow ie 
au f v ie len  an d e ren  D ienst- un d  P riv a tre ise n  
b rach te  G REB EN ŠČ IK O V  w ertvo lles  S am m ­
lu n gsgu t heim . D ie K o llek tion  g ing a u f W unsch 
des V ersto rbenen  in  den  S am m lu n g sb estan d  des 
W issenschaftsbereichs Zoologie d e r S ek tion  B io­
w issenschaften  d e r  M a rtin -L u th e r-U n iv e rs itä t 
H alle  über. F ü r  d ie großen  M useen von  B erlin , 
H alle, M ünchen und  L en in g ra d  sow ie z a h l­
reiche P riv a tau fsam m lu n g en  aus ganz E u rasien  
ü b e rn ah m  G REB EN ŠČ IK O V  D e te rm in a tio n s­
au fgaben . A ls T e iln eh m er an  m eh re ren  in te r ­
n a tio n a len  entom ologischen T agungen  in  B e r­
lin , D resden  und  G örlitz  w a r e r  e in  gern  ge­
seh en e r G ast, V o rtrag sk an d id a t u n d  D iskus­
sio n sp a rtn e r.
IG O R  SERG EEV IČ G REB EN ŠČ IK O V  k rö n te  
sein  L eb en sw erk  als E ntom ologe m it zw ei v o r­
züglichen A rb e iten  ü b e r die F a u n a  d e r B la tt­
h o rn k ä fe r des nö rd lichen  H arzv o rlan d es (1982) 
und  ü b e r d ie  V erb re itu n g  und  S y stem atik  der 
lap a ro stic ten  S carabaeo idea  d e r M ongolei 
(1985).

W ir h aben  e inen  e rs tk la ssig en  C oleopterologen, 
K u ltu rp flan zen fach m an n  und  in  K u n s t und  L i­
te r a tu r  hochgebildeten  M enschen verlo ren , von 
dessen L eistung  und  P ersö n lich k e it auch in  Z u ­
k u n ft fioch gern  p ro f itie r t und  gesprochen w e r­
den  w ird . M ichael S tubbe

Die entom ologischen A rb e iten  von I. S. G RE- 
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(1951): Ü ber biologische S chäd lingsbekäm p­
fung . — U ran ia  14: 329—335.

(1955) : Ü ber die M itte lm eerp o p u la tio n  von E pi- 
lachna chrysom elina  F. — B erich t ü b e r 
d ie  7. W an d erv e rsam m lu n g  deu tscher 
E ntom ologen  8.—10. Sept. 1954 in  B erlin , 
134-147.

(1957) : Z um  P ro b lem  d e r U n te rg a ttu n g  bei der 
G a ttu n g  A p h o d iu s  (Col. Scarab.). — B e­
rich t ü b e r d ie  H u n d e rtja h rfe ie r  der 
DEG, 72-77.

(1966) : Z u r V erb re itu n g  von A p h o d iu s m o n ti-  
vagus  ER. in  D eutschland. — N achrich ­
te n b la tt B ayer. E ntom ologen 15 (1/2) : 
13-14.

(1969) : A rten , R assen  oder A b e rra tio n ?  — A bh. 
B er. N a tu rk u n d em u s. G örlitz  44: 175 
bis 179.

BEOBACHTUNGEN

31.
B eobachtungen an L ithyphantes paycullianus 
und anderen Spinnen aus M ittelasien
B ei d e r T e iln ah m e  an  d e r M itte la s ien ex k u rs io n  
d e r B io log ischen  G ese llschaft vom  6. bis 18. 5. 
1985 (M oskau, K arag an d a , A lm a-A ta , D u­
schanbe, T aschken t) h ab e  ich  u. a. S p in n en  un d  
S k o rp ione  gesam m elt, d ie  freu n d lic h e rw e ise  
von  H e rrn  D r. M. M O RITZ, M useum  fü r  N a tu r ­
ku n d e  B erlin , b es tim m t w urden , w o fü r ich ihm  
h ie rm it nochm als  h erz lich  danke.
F u n d o r t  1:
R u d e ra lg e län d e  (Steppe) in  e in em  flach en  T al 
u n te rh a lb  des k le in en  S tausees u n d  m e h re re r  
K iesg ru b en  am  S ta d tra n d  von  K a ra g a n d a /K a ­
sach ische  SSR  am  8./9. 5. 1985:
Trochosa  sp. 2 9  9 ,  H eliophanus  sp. 1 (5, P ar- 
dosa  juv . 1 Ex., A m a u ro b iu s  juv . 1 Ex., O edo- 
th o ra x  sp. 1 9 ,  L arin iodes fo liu m  (SCHRANK) 
1 <5 (ZMB 269809).
F u  n d o r  t  2:
A m  B erg  Cok tju b e  in  e tw a 1200 bis 1300 m  
ü. NN bei A lm a-A ta , K asach ische  SSR (K ra u t­
steppe  m it geringem  W ildobstbestand) am
11. 5. 1985:
Pisaura  juv . 1 Ex., P irata  juv. 2 Ex.
F u n d o r t  3:
T al des K afirn ig an -F lu sses  bei der O rtsch a ft 
Jaw ro s, T adsh ik ische  SSR, am  16. 5. 1985:
1 S k o rp io n -(5, B u th u s  caucasicus NORDM ANN 
(coll. M UCHE) (ZMB 269808) ; 1 (5 der S p rin g ­
sp inne  P hilaeus chrysops  (ZMB 269807) 
A ußerdem  fan d  ich au f e iner W iese am  W ald ­
ran d , e tw a  20 m  vom  F lußufer, u n te r  e inem  
S te in  das W eibchen  e iner K ugelbauchsp inne , 
ein  L ith y p h a n te s  paycu llianus  (WALCK.) 
(ZMB 269806), das lebend  m itgenom m en  w u rd e  
und  nach  E iab lage  am  27. 7. 1985 starb . Diese 
S p inne  e rsch ien  m ir gleich beim  ers ten  A nblick

(1969) : Z u r M ethodik  d e r e x p e rim e n te ll-q u a n ti­
ta tiv e n  T axonom ie in n e rh a lb  e in e r A rt.
— B erich t ü b e r d ie  10. W an d e rv e rsam m ­
lu n g  D eutscher E ntom ologen  15. bis
19. Sept. 1965 in D resden, (T agungsbe­
rich te  d e r DAL zu B erlin  N r. 80), 139 
bis 150.

(1982) : D ie F au n a  der B la tth o rn k ä fe r  (Coleo­
p te ra , L am ellico rn ia) des nörd lichen  
H arzvorlandes. — H ercyn ia  N. F 19: 16 
bis 41.

(1985) : B em erkungen  zu  V e rb re itu n g  un d  Sy­
s tem a tik  der aus d e r M ongolischen 
V o lksrepub lik  b ek an n te n  lap a ro stic ten  
S carabaeo idea  (C oleoptera). — M itt. zool. 
M us. B erlin  61: 105—136.

„S ch w arze-W itw e-v erd äch tig “ , w as an d ere  
R e ise te ilnehm er b es tä tig ten  u n d  w u rd e  deshalb  
m it en tsp rech en d em  R espek t b eh ande lt. N ach 
M itte ilung  von H e rrn  Dr. M O R ITZ w erden  
diese S p innen  w ah rsch e in lich  auch  von den 
E inheim ischen  m it den  seh r g iftigen  L atro -  
dectus  verw echselt, es fe h lt ih n en  jedoch  deren  
san d u h rfö rm ig e  Z eichnung  au f d e r B auchseite. 
Das W eibchen w u rd e  in  e in e r 200-m l-W eithals- 
P las tfla sch e  tra n sp o r tie r t  un d  ü b e rs tan d  im  
G egensatz  zu B u th u s  caucasicus T em p e ra tu ren  
ü b e r 30 °C  gut. In  der N ach t vom  21./22. 5. legte 
es in der P las tfla sch e  u n te r  m erk lich e r 
S ch ru m p fu n g  des H in te rle ib es  e inen  w eißen, 
schw ach  rosa du rch sch e in en d en  K okon ab. Die 
S p in n e  h ie lt  sich  m eist d ic h t u n te r  d em  F la ­
schendecke l auf, re a g ie r te  ab e r au f E rsc h ü t­
te ru n g e n  so fo rt m it F lu ch t n ach  u n ten . D a ich 
in  ih re m  G esp in s t am  F an g o rt vo r a llem  F lü ­
ge ldecken  g roßer K äfe r fand , w u rd e n  a ls  F u t­
te r  h au p tsäch lich  K äfer, H u m m eln  u n d  große 
D ip te ren  gere ich t. D ie S p in n e  b ew eg te  sich 
m e is t seh r schnell zu r B eu te  h in , b iß  e in  oder 
m eh rm a ls  v o r a llem  in  d ie  E x tre m itä te n  und  
e n tfe rn te  sich  ebenso schnell, u m  k u rz  d a ra u f  
w ied e r am  m eist b a ld  v e ren d e ten  B e u te tie r  zu 
e rsch e in en  und  es nach  u n te n  a b z u tra n sp o r­
tie ren . A ls d ie T e m p e ra tu r  in  d e r W ohnung 
30 °C  ü b ers tieg , w u rd e  das W eibchen  e tw as 
le th a rg isch  und  w u rd e  d a h e r  v o rü b e rg eh en d  
in  den  e tw a  20 °C w arm en  K elle r gebrach t. Am
29. 5., 10. 6., 29. 6. und  e tw a  3. 7. fan d  ich je  einen  
w e ite ren  K okon, in sgesam t also fünf. Jed e  neue 
E iab lage  erfo lg te  e tw a  2 Tage nach  e in e r re ich ­
lichen  F ü tte ru n g , jedoch w a r der le tz te  K okon 
seh r k le in  und  dünnw and ig . A m  27. 6. w u rd e  
d ie P las tfla sch e  aus dem  K elle r geholt un d  ge­
ö ffne t in ein  leeres, m it e in e r G lasscheibe vo ll­
stän d ig  abgedecktes T e rra r iu m  von 30 cm  X 
17 cm  X 17,5 cm gebrach t. D ie dem  F en ste r zu­
gew an d te  S eite w u rd e  m it Z eitung  abgesch irm t. 
Bei d e r F ü tte ru n g  von K ugelasseln , A rm a d il-  
lid iu m  vulgare, (Asseln, sp ä te r auch  O niscus  
asellus, w u rd en  jedoch n ie  als B eu te  angenom ­
m en) k leb ten  d iese an  e inem  der K okons fest


